
Lieg, Dieselm.

Kurbelwelle. D 315.

315. Vorläufige Abmessungen für die Kurbelwelle liegender Motoren.
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315a. Schraubenrad und Kompressorzapfen aus einem Stück (S.M.-Stahl).

 

 
Die zwei Schrauben 8 (Abbildung rechts) pressen die eingeschliffene konische Stahl-

hülse K fest in den Wellenstumpf, so daß gegen Lockern und Abscheren genügende
Sicherheit vorhandenist.

Die Kompressorkurbel eilt der Motorenkurbel um 30° vor.
Beschreibung der Kurbelwelle inO 89e. Berechnung auf Festigkeit nach Buch Haeder

„Gasmotoren“, Beispiel in DO 470.
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